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-No. Montags , den 30. Mart . 18-21.

Jeverische wöchentliche
Anzetgen und Nachrichten.

- ^ v .t—«r» K G -T - G v r>» « ^ ^
DrenstBeränderungen , und Beförderungen alS prälusivisch anberahmet wird , zu un«Jhro Hochsursti . Durchs . unsre gnä-
digste Landes Admimstratorin haden aeru-
hei ; dem Justiz Rathe Gerhard U rich Jan«
sem , gegen die mit Höchster Erlaubnißre-
fignine biShero mit bekleidete Landgericht¬
liche Sekretariat Bedienung , daS vakante
Deposirariat ; und dagegen dem RegierungS
Rache , Heiürich Gerhard Moehring , ge¬
gen gleichmäßige Resignation deS Fiska-
lats, - und der Cammer Pr

'okuratvrS Grelle,
das Landgerichtliche Sekretariat wieder
huldrejchst zu erteilen ; und dem Büraer-

tcrschrcibcn , mit der Verwarnung , daß im
Verbleibung .' sall di - Confinnation in con¬
tumaciam der tergiverfirenden Statt finden,
und keiner Einwendung weiter Gehör ge¬
geben werden soll . Zugleich werden die
Heuerleute im Kirchspiel poena »» Goldfl.
befehliget , ihren Eigneren denJnhalt dieses
proclamatis und die angesetzte peremtorische
Frist ungesäumt bekannt zu machen , hier-

. nächst aber daß .dieses geschehen, in ermel-
deten termine gehörig zu bescheintgen
Wovnach sich allso die Interessenten ru acü-

Meister , und Advokaten , Rath , Albrecht ten haben,
'

Signatum Jever den stztenFriederich August Jansen , zumAdvocalö "Mär ;? iZoi ^— — -
Kisci und Pköruratori Camerae , mit Bey - Sr . Majestät desMystts von ganzoepmrung oes esonimars , uno ver Ldvo-
katur , zu ernennen , und sind selbige an-
heute auf die ihnen ausgehändigte Bestal¬
lungen pflichtdahr gemacht . Jever d . - L
Marz iZoi.

. AuS Rußifch Äaiserl . Landgerichte, > , Gerichtl ^ Procl.'
s r Wann das neu aufgenommene Min-^ sei! Pfuhlrichterbuch nunmehr » soweit in

Rrchrigkei
't gebracht worden ist, daß mit der

Regierungs Cbnfirmatton desselben versah -,reu werden kann, diese gleichwohl vor erfolg-,
ter .Unterschrift der Interessenten nicht er-
ttzeflet werben mag , welche aber , bisher»
.unter allerley unerheblichen u nd nichtigenGründen und Ausflüchten vdn diesem uyd
jenem verweigert worden ist : so werden die
samtl Interessenten Obrigkeitlich hierdurch
angewiesen , das gedachte Pst -. chlrichterbuch
welches bey Prafecto loci , dem Amtmann
Moehring zur Hand lieget auf der 8 April
welcher termmus , hiermit ein vor allemahl

NUsuano zur Regierung oer ucrvyerr-
. schast Jever allergnädigst verordnet«
Präsident Vizepräsident , Räche und
AssefforeS.
2 Es sollenLü '

chenbaume aufm Stam¬
me , Lannensperren und Schlieshölzer,
auch Lichen Clafter und dergleichen Stamm¬
holz, öffentlich verkaufet werden . Die Lieb¬
haber können sich am Dienstage qlS den 7
Lpr - l des Nachmittag » um l Uhr in Upje¬
ver ,einfmdenund der Vergantungsord-
nuUg gemäß kaufen . Sigl . Jever den 21
Marz r8c>i.

AuS der Cammer.
z Am Wittrvochcmals den 8 April sol¬

len s Herrschastl . Waagen » öffentlich ver¬
kaufet werden , weshalb sich die Liebhaber
am obbestimmtcn Tage früh um io Uhr auf
dem Bauhöfe hiefelbst einsindea und der
Vergautungsordnung gemäß kaufen kön¬
nen . Sigl . Jever d . 21 Marz iZoi.

Aus der Cammer.



4 Zu des Kocke Chryselius Focken Ver¬

gantung von Zr
' nucn , Linnen , Kupfer , Mes¬

sing , Tischen , Stühlen , Schranken , Bet¬

ten und Bettgervands sodann Pferden , Kü¬

hen, -Schweinen Wagen, . Egdeg , Pflü¬

gen und sonnigen Sachen ist terminus aus

Montag , den 30 dieses in Focke Chrysclius

Focken Behausung zu Dbynhausen in Wüp¬

pelser Kirchspiel angesetzet worden . Sigl.

Jever den iä Janr rZor.
Aus dem Landgerichre hiefelbst.

5 Zu Hajo Eden Christophers'

Vergantung von Frauen - und Manns-

Kleidungsstücke , Zinnen , Linnen , Kupfer,

Meßing , Tische Stühle Schkancke , Bett und

Bettgewand , sodann Wagen , Cgden , Pflü¬

ge , Pferde , Kühe , Jungvieh , gedroschene

Feldfrüchte und sonstigen Sachen ist rermi-

nus auf den Dienstag als den 7 April in des¬

sen Behausung zur Fuhlenriege in Wiefcl-

ser Kirchspiel angesetzet worden , und wird °

der Zalungs Termin bis Michaelis d. I hin¬

aus gesetzet werden . Sigl Jever den rZ

Janr . iLor .
-

Aus dem Landgerichte hi
'eselbst.

.6 Wann von Mititairgerichtswegen,
der öffentliche Verkauf der von dem Feuer -

'

werker Steinhaus nachgelassenen Effecten,

bestehend in Büchern , Kleidungsstücken
und sonstigen Sachen erkannt und iterminus

auf den N Machen als den i April ange-

srtzet.wvcden ist ; so wird solches hierdurch

zu Jedermanns Wißenschäst gehracht , und

können diejenigen , so davon zu erstehen

Willens scpn möchten , sch gedachten Ta¬

ges ,des Morgens um lo Lhr in dem gewe¬

senen Quartier des Verstorbenen , in den

neuen Hausern einsinden nnd der Vcrgan-

tungSordnunggcmaß kaufen . Wvrnach re,

Sigl . Jever den 12 Merz t8 » >
Aus dem . Milttairgcncht.

7 Wann von Militairgenchks wegen

der öffentliche Verkauf der vou dem Gemei¬

nen Zerm nachgelassenen Effecten , bestehend

in Kleidungsstücken und sonstigen Sachen

erkauntund terminus auf dcnlSonnabend

als Len4 April angesetzetworden ist ; so wird

solches hierdurch zu Jedermanns Wißen-

ffchast gebracht und können diejenige !;, so

davon zu erflehen Willens seyn möchten sich

gedachten Tages des Vormittags um 10

in den neuen Hausern einsinden und der

Vergantungsordnum ; gemäß kaufen . Wor-

nach rc . Sigl . Jevcrd , ir Nerz izor
Lus dem 'Miliraügericht.

8 Zu wep ! Consistvrial Pedell Wün^

schers Vergantung von Zinnen , Kupfer,

Meßing , kinnen , Betten , Tische , Stühle

Schranke ein Schrcibprrlt , eine Cvmmode

r Ledecanten , theils mit , theils ohne Be¬

hang , sodann r Schlaguhre , : fllberne

Taschenuhr , auch Spiegel und so ästigen

Sachen ist terminus auf den Sonnabend

als den n April in dessen Behausungen der

Lindenbohmstraße hiefelbst angesetzetworden

Wvrnach rc . Sigl . Jever am rgMerz rtzoi.
Aus Kaiserl Regierung hiefelbst.

y Zu Otto Gerriets Müller Vergan¬

tung von ihm von feinem Heuermann in

Bezalung übertragenen Gühtern , von Zin¬

nen , Kupfer , Meßing , Tischen , Stühlen

Schrancke , Wagen , Egden , Pflügen , Pfer¬

degeschirr, Pferden Kühen Jungvieh , Und

sonstigen Sachen ist terminus aus den Son¬

nabend als -dcn 4 April , zum Jungfernbusch
in Schorttnser Kirchspiel , angesetzet wer - .

der . Sigl . Jever den .s/ ' Merz I .80I-
Aus dem Landgericht hicselbst,

io Zu weyl . Liart Lüren vergantflng
von Zinnen , Kupfer , Meßing Linnen , Bet¬

ten , Tische, Stuhle Schränke ssffannsklei-

dungssiücke , und sonstigem Hausgeräth auch

eine milchende Kühe , und weiter zum vor«

schein kommende Sachen » ist terminus auf

den Donnerstag als den 9 April in dessen

Behausung zu Hungerhausen , Wiarder

Kirchspielj angesetzet worden . Wvrnach rc.

Sidl . Jever am 35 Merz i8or.
Ans Kaiserl . Regierung hiefelbst.

rr Wann nunmehro der Beitrag der

Servis - Pflichtigen zu dem ersten t'ermrm,

der- Prinzeßin - Steuer , reauliret und das

desfallfige Hebungs . Register
' formiret

werden selbige hiermit angewiesen , inner,

halb 14 Tagen ihr Contingent , an den Herrn

Eämmcrer Tjarcks , bei Vermeidung der

Erecution , zu entrichten . Wvrnach iSigl.

Jever den si Merz r8oi.
Bürgermeister und Rath hiefelbst.

rs -Wann .der Straßenkehncht vordem

Sct Ännentbor aufm Mitwochs alS dc tt

8 AM , Nachmittags , Uhr öffentlich der-



kauft- werden - so« ; ,fo wird solches, .hiermit

bekannt , gemacht . - Wornach S -gl Jever

den 28 ' Merz isor . ,
Bürgermeister und Rath Hieselbst.

Co neurss. ,' r Von dem weyl . hiesigen Burger
und Goldschmid,' Jodvcus . ArnoldusHoyer,

ergehet concursuscreditorum, .und Ktermr-

nus -praölusivus zur Angabe , biß zum 2Z

April dieses Jahres , angesetzet worden.

Wornach wr Sigl - Jever d . 7 Mart 1801.

- Bürgermeister und .'Rath hicselbst.
- y - Jn ' Änfthuug des vorr -Ujrich - Eon¬

rad Jansen an Gercke Gcr,ckenEhcftau,
- Gesche Catarina Gerckenu , verkaufte » am
- Horumersiehl stehendenHauses , nebst Zu-

behönmgen , ergehet eonMrsus jretrahentr-
um , und ist terminus präclusivus zur An¬

gabe bis zum io May d . I . sestgesetzet
vtvrdeu . Wornach re. Sigl - Jever den . >r 7

Merz I8or . . b . . u .
- .

'
-Alis dcml .LäNdMichte Hieselbst.

- PrivatSachen.
1 Folckert-Fockcn zu Wiarden hat m

Commission I2oc> bis i ?oc> vK auf Zinsen'
'-zu belege» sogleich oder auf May.
ch- '

,
«ny , -FtzSe- ÄrdrlS will -seinq .z« . ,Olde ». ,

. wakfe stm OldorferKitchspiel - belegene beyde

Lgckd
'er groß 65 und 46h Matten .Landes

' "mit Behausungen , Kirchen und . Lägerstel ^ .
len auf sechs May iZos anfangende Jahre
verheuern . Liebhaber wollen sich am Mitt - '

Wochen
'
, den t 5 April Nachmittags rUhr

/ in ' des Gaflwirth Lott Müllers Haust zu .,.
Wittmündeinfinden . Cvndftiones sind da--.

' selbst sowohl , als auch bey dem . Eigner , zu
Utarp im Esener Amte , und in Jever bey
Hinrich Ahrens Wittwe . aus der Schlacht

, ein; » sehen.
L Das Edo Christian von Thünerr

Erben gehörige , adelich fteye Landgu -H
klein Strückhausen von 44 Matten groß,
welches 2z April zu Jever bey brennender
Kerze verkauft werden soll , ist bis May'
1807 für eine jährliche Heuer vonzoi ^ E
verheuert . Die 'einzige Abgabe dieses nahe
bey Jever am Hockstiefegelegenen,Landguts,
ist ein jährlicher Canon von 6. vK 9 sch. i;
witt wofür es aber bey Veränderung des
Regenten kein Ritterpstrd gieöt Nach Be¬
ziehen das Käufers kann auch ein Capital

zn 4 Ministe Jahre lm Lande
stehen bleiben-

'
- ?4lt Diejmigen welch« vvy weil Fre-

wich Minis rechtschaffene Forderungen ha¬
ben . können sich in Zelt

'
von 4 Wochen an

dessen Bruder Wjcke Willi,H zu Äleverns
wenden- und sogstlch . die Bezahlung erhalten.
Und dtejsntgeuavelche an denselben schuldig

- sind, muffen sieh -dagegen auch mit der Bejaj^
luug in 4 Wochen bei mir eiiisindcH.
Kleverns - Wiicke Wllrns -- .

5 Iol > Behrens Bcckcrs Wittwe
will das von ihr Wst tzewöbntes. und im

Gchorkenser. -Logr stcheubes Krughails und
Garten , .nM die dabcy , grhöei- x h ^ Mat.
Grün oder Marschland , s Hstrde Grast « lu¬
der Luhrfcnne und sr Scheffel Rocke» Ein¬

saat Gastland .guhsreyer Hand verkaufen
Liebhaber . kö»»enusichzuidem Endea .inDien-

stage nach Ostem » , ß!s de» / , piMdes
NeMusttagsum » Ahx in d .-x Wttrvd lhr

'^ -Krüghaus Mfiyde » ,und,Mch Nillibcn cen»

ttahrreq « Die Cqndltion.es sind bey d'er Wit¬
we wie auch bey Joh . Behrens Becket i»

Reßpholt vorhero zur Ginstcht ^ ü haben.
' 6 , Von des Wilhelm Helmrich Otteir

erster Ehefrauen .Kinder Geldern sind söfort
iZo bis iyO gegen Sicherheit Und bil-

, lige Zinsen bey deGVormuled , Glaser Koch
- sen ' in Empfang zu nehmen.

7 . Hermann Jsten heym Carolinen»

fiehl hat guten Holländischen . Genevbr in

kleinen und größeren Quantiteten fürei-
- ffcn billigen Preis zu yersaustn.

' 8 Ley dem Kaufmarrn O . G ' Mül¬
ler im Schortens sind zu haben ertra schöne-

holländische Schwerd , Zucker, , ustd Miuzeffe
Bohnen . Brabandjschen iund rvMen Klee-,

fahmen anch holl , graue und grüne Erbseo. -

9 Vonden -.Hepp ^ iser Armengeldern
- find auf May -402 bis z,sQ ieK- zinslich ge¬

gen Sicherheit zubelcgen . Man melde sich

bey demJiirqten L^ttke Hinrichs Harken.
ro Eine junge Bürgers Tochter , so

diesen Dstern conformirct wird , die im Na¬

hen und Sticken ziemlich erfahren ; wün¬

schet Condition , das Nähere kann man

bey Hübling erfahren.
- - ' n Drr GW -eidermeifierAndr.-as Da,

niel Franke am gltm Markte Kff» .-pa- mil«.



cvesdk Kqhc zu -vkrka.tsl
"
en, LMaher Men

sich Haid melden .
' ' - ^ '

n Der Schneideramts
'
mWck Franke

rm lsM sofort einen Gesellen , und verspricht
^ Uttri Lohn .

'
,

in Deksewebat -verschiedenenciwcrser.
«igke Kaxkes , Fallhüthe , «nd Schuürbrusts
zu verkaufen und ersucht » irr Anspruch.'' ^

iz Der Kaüsmann Gchween in Jevtk
verlangt aus Ostern einen itehrburfchen, der .
dit Handlung zu erlerne» genetzt ist.

14 Der BeckeramtsmeiAcr Johann
Mucken hat einige 7vo Ruthe » guttsitüch-
kigcsWvland , zv verheuern . Liebhabern

. wcrdtsistch den 4 April iw des Nachmittags
2 Uhr in ' ZoKasu DirckS Krttghause einst». .

.den. -

E15 Der Gastvatter Krüger , hahzwe»
.rnüchexde Kühe zu verkituft» ödem auch gegen
farr .e .KÄeru veiLuschon . r - n .

-
. .

Hans HiiiMMttnttr, » nuja BHr-
husN hak aÜeGiWgUtelk Bauholz , Mikste-

. heb; melden mstßknaissich baldigstundjwar
noch vor Mav . .^

18 Es ist eine gute Buddele », M*
auch eine Schlafbanck - gleich zu verkaufen.
Weitere Nachricht Mheilt der 'Buchdrucker.
Blökest i» Jever ; V ' .

, y Ftthrmani » RsScn , hat ztyey Dferde
zum Berkaus stehe » .

' Liebhaber dazu, »vollen l '

sich epcsteiirmelden.
20 Ve» mir filtd folgende Bücher in

dauerhafte » Baude » zu bekommen : große,
und kftlue'Häliische Lstbesr? .Hannoverische '̂

Lä !-ch !err>l . Ä, B , C, -Lesebücher , Oldem .-.s
- '

burgiOs , V, D . L Bücher, - Mttdheimi.
schcs Wderbuch , Lochow 's Ainderfteund,
Becktts Noch und HüMüchiein . Gesund,
helts Casechismi . Kahmauus Elementar
W . sk,

"Nass Geographie und Narurtzcschich-
re , Campens Kindersrcund > , und Aetfebe.

. schreibui-geuu.' - I . D . Gryße -
' ' si Zünftige Svmmermesse erscheinet

in meinem Berlage ein Schrift . betitelt:
Romantische Darstellungen . Erster Band

iZoi welche durch eine lebendige , bürdende
Phantasie , durch Darstellungen und Ge¬
mälde airziehender Situationen und intes

ressantcr Caractera aus der wirklichen Welt ' ,
in romantischem Geschmack und durch ein

sauberes urch gefälliges Aeußere jeden Le¬
ser von höherer -GeiströlMung befriedigen
wird -, das weitere davon ist bry , Z . Dieb.
Grosse in Jever znr Einsicht Norden.

, J . -K Schmid , Buchdrucker.
»3 RotgerJanßen Lpttmann zu Mid-

delsfchr hütein ^NlheLb^aunen Hengst mir
Zeichen vo'

rnKops mit Z weißen Füßen, - fe¬
ster Sorte zum Beschälen stehen.

^ 2z Dem geehrtesten Jeverländischen
Publikum zeige rch ergebenst an , daß ich
mich itzo in Bockhorn als Tischler etabliret
habe , und um -geehrtesten Zuspruch bitte.
Ich verfertigt alle Arten Tischlerarbeiten,
als : Tische , Stühle , Schranke , Eomvw-
ben , Schreibpulte , cylindrrsche Comtvir
ttnd Cabinettschrancke , Coff-erS , Sopha

's
oder Canapee 's , wie überhaupt alles , was
man zum Meublement , äuS meinem Fache
verlanget . Ich bitte um hochgeehrtesten Zu-
sprucheversprchereelle Wagre - billige Prei¬
se. . Lockhorn rm Herzogthum Oldenburg.
Sümuel Gotthils Trittftm Trschlcrmcister.

34. Ellert Johamr -Milers Kinder jVor«
müstder wollen das vokrcher Wittwe bisher
bewohnte Krugßaus auf Hpoksiel am Mitt¬
woch den a April in Foose ChnftliUsIoo-
ken Bcyüusluigmllf z diesen May akifangen-'-de Jahre öffentlich nachten daselbst vorzift
^egelsdeNBedl

'
nWligeiriWrsterpalshMtQ,imd

' wollen die: Liebhaber sich daselbst des Nach¬
mittags einfindcn . Hooksiel.

25 Daß ich gegenwärtig bey dHrn.
Trouchon am .altenMarckhelogfte , -zeige ich
hiedurch an .' 7Sepor . C -j Jäger , - Ksm-

26 . Ich will -das von mir er-y
'euerte

Haus in der Sct . ä .Ännenstra -ße , worin itzo
der Uhrmach er Hoyer wohnet , May d. I.
anzurrrten, - verastrrpüchkcn ; erMche .Pacht¬
lustige , sich je eher je lieber Hey Laurenz'
Dirks zu melden . Uhrmacher Leichen.

27 Wer oin .Paguet Hambllrgilche Zei¬
tungen , einen Pp präg spater , . zu lesen

wünschet , melde sich in Jever bey -F , Lmz.
28- Bäckermeister Hinnch CläsAlttng

macht hiemit schuldigst bekannt , däß er seine
Wohnung in der Wagestrasse verlaßen,und
das Haus von dHrn . Secretf - Ünger in der

' Sct - Annenstraße bezogen und am Dien¬

stage zum ersten mal grob Brod schiene. Er

empfichlet sich seinem Gönnern usidFreu»

1



de» , sowohl link grob als auch weiß Brod
allcrArt, wie aucb mit Kringel Kuchen
und Zwieback . Auch zeigt er an , daß
V alle Mittag „m io Uhr Grobb'- vb schies-
ftt , er bittet um zahlreichen Zuspruch,
verspricht reelle Bedienung civile Preise

29 Es sichet ein noch wenig gebrauch¬
ter ansehnlicher ans hiesige Spur , und
leichtgehendcr holl. Phaeton zum Verkauf,
man melde sich bei den TischlermeisterWilh.
Kreese in Neustadtgödens.

Zv Ein Frauenzimmer , von mittlen
Jahren wünschet in einer geruhigen Haus - l
Haltung ans May Dienste , wer sie gebrau¬
chen kann , melde sich bey den Buchdrucker
in Jever.

Zl Es bcsindet sich in meinem Hause
ein Uclkenfall welcher mir nichk gehört,, vcr«
mUthlichvon mein Gesinde geliehen wörddn,
ich wünschte den Eigenthumer zu erfahren,
um sie zurück zu geben. Jever . Peil.

Z2 Balster Wichert m der langenwerh
hat guten meisten Klcesaamcn ' das P/und
10 stb . zu verkaufen.

ZZ HeEäntt Ammen Frerichs bei
Schaar , hat guten aufrichtigen Kleesamen,
das Pfund ri stbr. zu verkauft« .

Z4 E 65 . Gold Pakenser '
Lrmengel-

der , sind sogleich für billige Zinsen zu be¬
legen bey den Buchhaltcnden Juraten auf
HvvckM,

16 Diblrochck für Lehrer.
Es ist wohl reinen, Stande un¬

möglicher, ^wenigstens schwerer, als , bey
der durchgängig geringen Einnahme , den
Schullehrern auf dem Lande , vor allen
aber den Lehrern in Nebenschulen, und
den Jünglingen , die sich als Untcrschulr-
lehrer bilden , die Werke sich anzufchaf-
fe» , in denen sie über so manches für ihrAmt Belehrung erhalten.

Was aber der Einzelne nicht vermag,das ist der vereinten Gesellschaft ein
seichtes. .

Ich habe es daher für vorthejlhaft ge¬halten , dirEmchnrng einerLesrgeftllfchast

für Schullehrer in Vorschlag zu bringen,
wozu ich hierdurch den Hauprplan vorle¬
ge , und die nähere Bestimmung nach
geschehener Vereinigung der Gesellschaft
Vorträgen werde.

r ) Die Bibliothek ist unveräußerlich,
und bleibt ungccrenut für kommende
Z - ik-n . „2) Dabey aber hat jedes Mitglied Vas
Eigenkhumsrecht nach Maaßgabe ' ftinöls
Beytrages , und bleibt dieses auch seines
Erben zur Veräußerung Vorbehalten.,
. z ) Jedes Werk , was in das Fach
des Schullehrers in Allgemeinen oder
Besonder » - einschlägt , wird nach vor«
hergegangener Wahl angefchaffc.'

4) Der Veytrag wird erst nach der
Menge der Mitglieder bestimmt werde»
rönnen , und -soü darüber gemeinschaftlich
näher beratschlagt werden , doch stll er
hrrrnnaßigstyn . .

'
s

5) Ich übernehme gerne, , und ohnedie mindeste Vergütung die dabey Vorfäl¬len den Geschäfte der Versendung u. s. w.
Demnach fodere ich sämmkliche Schulleh¬
rer in Haupt - und Nebenschulen, .auch alle
diejungenManner,welche sich zumSchul-
amte vorberciten , hierdurch auf, durch ih¬
ren Veylnkt ein Institut zu begründen,
dessen Nutzen schon für sie unverkennbar
in die Äugen fällt , und wovon wir uns
sich die Zukunft unendlich viel verspre¬
chen können. Und auch hierüber werde
ich zu seiner Zeit die nöthigen Vor¬
schläge thun.

In Postfrepen Briefen erwarte ich
noch vor Ostern die Erklärung derer,
welche in diese Gesellschafteintreten wo.l- rlen, und ich denke, es wird sich seine!,
davon ausschließen , dem eigene Bin
düng und der möglichst gröste . Nutze



für die ihm anbsrtraukc fugend am
Hirzen liegt . Iepek

" im Merz r8oi.
^

^ U . H .
' iaittö , Prediger . /

^ ZS - Da ich 'erfahren , daß einige ' Per -'

foneu über meinen Garten ans der Gast sich
des Uedergangs bedienen ., und mir dadurch
die Hecke rumircn : so warne ich znm lleber-
fl-i ß sich solches nuinnehro zu enthalten und
sich des rechten Fußpfades , welches Um
itzvine .IGärten gehet , zu bedienen , weil
ich- Hpsi'Meii den Thäter gerichtlich belan¬
gen werde . . . . . . . Barth . ,

Zü Recht -fettes gemästctetesKalbfleisch
das viertel von sz bis 24 Pfund , wie auch
fcikeS Rindfleisch , ist in dieser bevörsiehende
Woche bei mir für eurem billigen Preis zu
hqben . . Wolf Joseph in der . Waßer - i

. psortstraße - ,
37 Rentschreiber Grosse hat A Grasen

im Hillerscnham zu vcrheuren ; man wen¬
de .sich >dicserwegen an ihn selbst,

> - z8 -Lübbe W , Jayßey .zuLübbenhau-
sen hat diesen Sommer . 140 vis izo Ander
Torf saflFuVerW 1 EGold , abzustehen
er bietet auch bis Neujahr Credit an , man
melde - sich je eher

'
je lieber bei ihn daselbst.
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Geburts - Anzeigen,
i Den iLleit dieses wurde -mechc liebe

Krgu von . einem gesunden Dmben glück¬
lich eistbündcn . Lunch den 20 Marz igor.

vsn Derschau , Assistenz - Rach.
s Heute Morgen um 6 Uhr wurde

meine Frau von einem gesunden Knaben
glücklich entbunden . Jever ven 24-Marr
iZ ^ t - M . A . Harms , Tischler.

Intelligenz - Sachen.
Da durch die einfallendcn Oster¬

feiertage das künftige Wochenblatt No.
14 an , Donnerstage gedrukt jwird . So
habe solches bekannt machen wollen,
damit diejenigen weiche Jnserenda Lin¬
senden wollen , sich darnach richten kön»
nen . Jeyer
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